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Direïtion : 19 itIter £e»m-h<>lMU0ll«»fett

®rf<tyeint je ®onnerStagë unb toftet per ©eraefter gr. 3.60, per Satyr 8*. 7. 20

Snferate 20 per einfpaltige Sßetitjeile, bei grüneren 9lufträgen
entfprectyenben Rabatt.

lävidj, be» 3. IttutcmBrv 1911.

IftrttflOttfllVttrft « 3" Et«ex $tunbe ftrerft tttttn einten SBaum pr (gebe«,
aHPUmrUllliUm. Sbet tyuitbert Satyre tyat gebraudjt, um groty p »erbett.
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aSoitt ^nftcitfatiimSgettierbe.
3lm 27. öttober fanb in

DIten in StuSfütyrung bet
93efc^Iüffe beS bieSjäbrigen

©emerbetageS non £>eri§au
unter bem SSorfi^ con 91a=

tionatrat ©cbeibegger, Sern, eine Konferenj bes fdbroei»

geriftfjen ©eroetbeoeretnS mit ben Sorftänben unb juri»
ftifd^en Seriretern be§ SerbanbeS fcfftceijetifc^er ©let»
tri§itat§ ^nftaîlateure unb beS fcbmeijetifcben
©penglermeifter» unb Qnftatlateurencerban»
be§ ftatt. ®ie Äonferenj natjm bie SBeric^te au§ ben
»erfdfiebenen Sanbesteilen entgegen über bie Sage ber
prioaten ^nftatlationêgeroerbe gegenüber ben SJlonopoli»
fierungsbeftrebungen ber ©Iettrij$ität§»,'@a§= unb Sßaffer»
roert'e. ©ie befprarf) bie oon ben Serbänben ein§u[ei)ta=
genben rechtlichen Sortebren, foroie bie com [ct)sceijeriic|en
©eroerbecerein unb ben gacbcetbünben p organifterenbe
Stufttärung unb gab Auftrag pr Aufarbeitung einer be*

iüglidjen Srofifjüre.
2>er Qentraloorftanî) öe§ fdjmeijerifdjen ©freiner»

Weifteroerbanbeâ, beffen Seitung fict) prjeit in ©t. ©at»
ten ôefinbet, mäijlte pm ftänbigen ßentratattuar ®e»
meinberat Alber» £>obt in ©t. giben, biê^er 3entral»
prüfibent.

Hllgemeines Bauwesen.

Saupoliptlicfje Serotüigungen ber ©tobt güridj
mürben am 27. Dttober für folgenbe Sauprojette,
teilroeife unter Sebingungen, erteilt: ©aftepger & Sübin
in SSafet für ©rfteüung eines SabenS iRämifirafse 2,
ßürict) I; @. S. ©eppert, 3immermeifter, für eine Auto»

garage mit Senjlnmagapt, 3üri^ II; ©ebrüber SBeber,

Srauereibefitjer, für einen Umbau ©eeftr. 497, ßüritf) II;
©rfjmeijer. ©emeinnüijiger grauenoerein, @ettion.3üricb,
für ©rfteüung oon Abtritten 3ofefftraffe 76, 78,ßüricb I IT ;

KI). f>ofp, Sauunternebmer, für ein ®oppeImet)rfamiIien=
bauS Sremgartnerfirafje 77, 3öricb III; ©tabt ßürtd)
für ©rfteüung oon^aftjeüen Simmatftrafje 180, ßürict) III;
3. ipfifter=^icault, Ard)tteft, für ©rfteüung einef @Iätte=

jimmerS unb peier ©artenjimmer Sottaftr. 31, ßüttcb V.
3ür ein ißrojett mirb bie baupolizeiliche ©enetymigung
oermeigert.

©in neues Sauöenfmal in ßiiriü). Alf an Sßeib»

nadften 1909 ber frühere ©tabtbaumeifter ©eifer baf
3eitti(f)e fegnete, bestimmte er in feinem ïeftamente bie

Summe con 40,000 gr. pr ©rfteüung eines StunnetiS
auf einem öffentlichen ißlat; im 2Beict)bitb ber ©tabt
3üri«h ober in näcbfter 9lat)e beSfelben. Unter ben Silb»
Jauern unb Arctjitetten ber ©tabt mürbe eine Kontur»

renj oeranftaltet, melüje 55 ©ntmürfe zeitigte, ©inftimmig
rourbe Silbbauer Süblmann unb Arcbiteft greitag ber
erfte ißreif pgefpro^en unb bie Aufführung ibref ©nt»
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Unabhängiges

GesehAftsblatt
der gesamte« Meisterschaft

XXVII
Band

Direktion: Malter Senn Holdinghanfe«

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. KV. per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Ets. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, de» S November 1S11.

Wnchonsnrnäi » In einer Stunde streckt man einen Baum zur Erden,
MlllMllsMiW. Der hundert Jahre hat gebraucht, um groß zu werde«.

Vom Jnstallationsgewerbe.
Am 27. Oktober fand in

Ölten in Ausführung der
Beschlüsse des diesjährigen

Gewerbetages von Herisau
unter dem Vorsitz von Na-

tionalrat Scheidegger, Bern, eine Konferenz des schwei-
zerischen Gewerbeoereins mit den Vorständen und juri-
stischen Vertretern des Verbandes schweizerischer Elek-
trizitäts-Jnstaltateure und des schweizerischen

Spenglermeister- und Jnstallateurenverban-
des statt. Die Konferenz nahm die Berichte aus den
verschiedenen Landesteilen entgegen über die Lage der
privaten Jnstallationsgewerbe gegenüber den Monopoli-
sierungsbestrebungen der Elektrizitäts-, Gas- und Wasser-
werke. Sie besprach die von den Verbänden einzuschla-
genden rechtlichen Vorkehren, sowie die vom schweizerischen
Gewerbeverein und den Fachverbänden zu organisierende
Aufklärung und gab Auftrag zur Ausarbeitung einer be-

züglichen Broschüre.
Der Zentralvorstand des schweizerischen Schreiner-

Meisterverbandes, dessen Leitung sich zurzeit in St. Gal-
ien befindet, wählte zum ständigen Zentralaktuar Ge-
meinderat Alder-Hohl in St. Fiden, bisher Zentral-
Präsident.

Wgmeint! »SMtte«.
Baupolizeiliche Bewilligungen der Stadt Zürich

wurden am 27. Oktober für folgende Bauprojekte,
teilweise unter Bedingungen, erteilt: Gasteyger K, Lüdin
in Basel für Erstellung eines Ladens Rämistraße 2,
Zürich I; E. L. Geppert, Zimmermeister, für eine Auto-
garage mit Benzinmagazin, Zürich II; Gebrüder Weber,
Brauereibesitzer, für einen Umbau Seestr. 497, Zürich II;
Schweizer. Gemeinnütziger Frauenverein, SektionLürich,
für Erstellung von Abtritten Josefstraße 76, 78, Zürich III;
Th. Hosp, Bauunternehmer, für ein Doppelmehrfamilien-
Haus Bremgartnerstraße 77, Zürich III; Stadt Zürich
für Erstellung von Haftzellen Limmatstraße 180, Zürich III;
I. Pfister-Picault, Architekt, für Erstellung eines Glätte-
zimmers und zweier Gartenzimmer Voltastr. 31, Zürich V.
Für ein Projekt wird die baupolizeiliche Genehmigung
verweigert.

Ein neues Baudenkmal in Zürich. Als an Weih-
nachten 1909 der frühere Stadtbaumeister Geiser das

Zeitliche segnete, bestimmte er in seinem Testamente die

Summe von 40,000 Fr. zur Erstellung eines Brunnens
auf einem öffentlichen Platz im Weichbild der Stadt
Zürich oder in nächster Nähe desselben. Unter den Bild-
Hauern und Architekten der Stadt wurde eine Konkur-

renz veranstaltet, welche 55 Entwürfe zeitigte. Einstimmig
wurde Bildhauer Bühlmann und Architekt Freitag der
erste Preis zugesprochen und die Ausführung ihres Ent-
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